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Allgemeines 
 

Es sei zuerst angemerkt, dass der vorliegende Rückblick auf mein künstlerisches Jahr 2020, 

für mich, der erste seiner Art ist. Also nach dem Titel ‚Ein Anfang…‘. Mag er deshalb daher 

kommen, wie er will. Er kommt aus dem Nichts heraus; alles selber zurecht gelegt, nichts ab-

gekupfert. In Bezug auf die Arbeiten ist er vollständig. In diesem Werkverzeichnis sind alle 

meine Malereien enthalten. Das rückwirkende Aufarbeiten dauerte lange Zeit. Die vielen An-

gaben zum jeweiligen Sachverhalt um die Gemälde stammen daher, dass ich Tagebuch führe 

und dabei oft auch die im Atelier verbrachten Stunden reflektiere. Und da jedes Werk mit ei-

genen Händen gemalt ist, kleben sowieso in den meisten Fällen, und vor allem am Anfang, 

noch viele genaue Erinnerungen daran. 

 

Absicht ist, künftig regelmässig, aber auch die Jahre 2019 und älter, nach und nach, und in 

gleicher Weise, wenn auch verkürzt, zu erfassen. Es ist ein Versuch, der Vergessenheit ein 

kleines Stück vorzuenthalten, greif- und nachvollziehbar zu machen. Je älter ich werde, desto 

wichtiger werden mir Informationen aus dem Leben meiner Vorfahren – und ich wünschte 

sehr, es gäbe mehr davon. Vielleicht wird es meinen Nachkommen dereinst ähnlich ergehen. 

 

Die ganzen Gedanken über die schwierige und in vielerlei Hinsicht beängstigende Zukunft, 

und ihren Einfluss auf das Denken, das Handeln oder das Unterlassen, verzichte ich nun be-

wusst, auch wenn sie an dieser Stelle in der ursprünglichen Version des Berichts noch enthal-

ten sind. Sie waren bzw. sind vielleicht zu persönlich… Ich meine, die ganze Malerei erfolgt 

unter dem ‚Dach‘ dieser Gedanken. 

 

Das Jahr 2020 war ein besonderes. Das Corona-Virus beherrschte die Gesellschaft auf der 

ganzen Welt und forderte und fordert noch immer riesige Anstrengungen. Hat seit dem 2. 

Weltkrieg ein anderes Thema die ganze Welt dermassen beherrscht? Es fällt mir grad keines 

ein. 

 

Auf die Malerei hatte und hat Corona keinen übermässigen Einfluss. Die Ausstellungstätigkeit 

hingegen war und ist immer noch betroffen. Alle Anlässe mussten abgesagt werden und so 

konnte ich die Bilder auch nirgendwo in natura zeigen. Folglich fast keine Verkäufe mehr usw. 

Und wegen gesundheitlichen Beschwerden war die Strahlersaison sowieso schon im Juli zu 

Ende. Ja, es war in verschiedener Hinsicht ein schwieriges Jahr. Doch irgendwie scheint es 

mir ein Glück zu sein, dass ich die Malerei habe – oder sie mich. 

 

Die Gesundheit spielt auch in der Malerei manchmal eine wichtige Rolle, wobei bei dieser Ar-

beit viel weniger das körperliche Leistungsvermögen gefragt ist, als der geistig-seelische Zu-

stand. Und die dafür angepassten Pläne und Vorhaben, z. B. viel Aquarellmalen, wurden nur 

teilweise umgesetzt. Im Herbst arbeitete ich dann noch einige Zeit mit Porenbeton, ohne aber 

auch nur eine einzige Skulptur fertigzustellen. Porenbeton lernte ich vor knapp zehn Jahren 

kennen. Es war eine starke Erfahrung und der Schlüssel zu einem neuen Raum der Kreativi-

tät. Die Reue zeigt an, was man lieber anders gemacht hätte. 

 
 
 
 

Werke 
 

Es entstanden in diesem Jahr 22 Kristallgemälde; etliche von selber gefundenen Kristallen. 

Erstmals auch runde und ovale. Kristalle spielen seit bald vierzig Jahren eine kleine aber feste 

Rolle in meinem Leben. Ich suche diese wundervollen Gebilde gerne selber, bewundere sie 

und sie lassen immer wieder wertvolle und intensive Tage in den Bergen entstehen. 
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Kristallbilder haben fast immer auch einen dokumentarischen Wert bzw. Inhalt. Jeden Kristall 

gibt es nur einmal, man kann mehrere Versionen davon malen und jede derselben ist eben-

falls einmalig. Das Malen von Kristallen hat mir übrigens viele Kontakte eingebracht und es er-

füllt mich immer wieder mit einer gewissen Befriedigung, dass es nur sehr wenige Leute gibt, 

die sich dieses Genres bedienen. Die Recherchen im Internet zeigen aber, dass es immer 

mehr Konkurrenz gibt. Kristallbilder zu malen ist seit je her gewissermassen mein Spezialge-

biet. 

 

Elf abstrakte bzw. abstrahierte Malereien im Stil von ‚Linien & Schlingen‘ (meine persönliche 

Beschreibung) entstanden zudem, wobei diese immer auf Karton gemalt wurden. Karton eig-

net sich für diese Art des Malens besonders gut. Er lässt sich sehr platzsparend lagern, was 

bei den immer enger werdenden Verhältnissen im Atelier Sinn macht. Die Langlebigkeit auf 

Karton dürfte weniger gut sein und zudem muss man beim Handling Acht geben, ansonsten 

die Ecken darunter leiden. Gerne greife ich in einer gewissen Verlegenheit oder aus Mangel 

eines ‚besseren‘ Sujets auf diesen Stil zurück. Vorbereitete Malkartons sind genügend vor-

handen und man muss nur anfangen und gar nichts denken. Aber einfach ist manchmal ganz 

schön schwierig. 

 

Beim Malen des Gemäldes 4083 vom 15.12.2020 erstellte ich einige Fotos. Somit ist der Fort-

schritt ausnahmsweise nachvollziehbar und festgehalten. 

 

2020 fuhr ich nicht ein einziges Mal in die Berge um zu malen. Es war nie ‚nahe‘ genug oder 

ich dachte gerade nicht daran, dabei hätte ich in der zweiten Jahreshälfte gut weitere Praxis 

und Erfahrungen aneignen können. Im Nachhinein bereue ich das… 

 
Mit Bild Nr. 7031 wurde eine Traumvision (ein Standbild – kein ‚Film‘) dargestellt. Das ist eine 

absolute Ausnahme in den vielen intensiven, wilden und manchmal beängstigenden Träumen. 

 
Von jedem dieser Gemälde gibt es eine detaillierte Beschreibung mit den technischen und an-
deren Angaben. Bei Interesse stelle ich diese Beschreibungen auf elektronischem Weg gerne 
zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

6221, Bergkristall 
(Tessiner Habitus) 
8.1.2020, 120/80 cm 
Oel auf Leinwand 
 
 

6222, Bergkristall 
(Tällistock VS) 
10.1.2020, 20/28 cm 
Oel a. L’wand a. Sph 

6223, Bergkristall 
(Meiental UR) 
17.1.2020, 80/60 cm 
Oel auf Leinwand 

6224, Bergkristall 
 
23.1.2020, Ø 30/40 cm 
Oel auf Sperrholz 
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6225, Morion 
(Lukmanier GR) 
25.1.2020, 30/60 cm 
Oel auf Keramik 
 
 

6226, Morion 
(Lukmanier GR) 
28.1.2020, 60/100 cm 
Oel auf Sperrholz 

6227, Rauchquarz 
(Göscheneralp UR) 
30.1.2020, 24/30 cm 
Oel auf Leinwand 

6228, Rauchquarz 
(Göscheneralp UR) 
31.1.2020, 15/21 cm 
Oel auf Sperrholz 

 
 

 
 

 
 

 
 

6229 Rauchquarz-
Gwindel 
6.2.2020, 60/45 cm 
Oel auf Leinwand 
 
 

4074, Ohne Titel 
 
18.2.2020, 100/80 cm 
Oel auf Karton 

6230, Rauchquarz 
(Zinggenstock BE) 
24.2.2020, 60/42 cm 
Oel a. L‘wand a. Sph 

6231, Bergkristall 
(Maderanertal UR) 
26.2.2020, Ø 30/40 cm 
Oel auf Sperrholz 

 
 

 
 

 
 

 
 

6232, Bergkristall 
(Göscheneralp UR) 
29.2.2020, Ø 20 cm 
Oel auf Sperrholz 
 
 

6233, Rauchquarz 
(Göscheneralp UR) 
29.2.2020, Ø 20 cm 
Oel auf Sperrholz 

6234, Bergkristall 
(Göscheneralp UR) 
3.3.2020, 30/40 cm 
Oel auf Sperrholz 

6235, Hämatit 
(Cavradischlucht GR) 
10.3.2020, 65/75 cm 
Oel auf Leinwand 

 
 

 
 

 
 

 
 

6236, Bergkristall-DE 
(Val Nalps GR) 
13.3.2020, 20/46 cm 
Oel auf Leinwand 
 

6237, Bergkristall-DE 
(Val Nalps GR) 
16.3.2020, 30/60 cm 
Oel auf Keramik 

6238, Bergkristall 
(Göscheneralp UR) 
18.3.2020, Ø 20 cm 
Oel auf Sperrholz 

6239, Bergkristall 
(Furka VS) 
19.3.2020, 18/28 cm 
Oel auf Leinwand 
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6240, Stilleben mit 
Kristallen 
26.3.2020, 70/50 cm 
Oel auf Leinwand 
 
 

6241, Bergkristall 
(Intschi UR) 
27.3.2020, Ø 20 cm 
Oel auf Sperrholz 

6242, Bergkristall-DE 
(Val Nalps GR) 
21.4.2020, 100/200 cm, 
Acryl auf Leinwand 

4075, Chinesischer 
Drache I 
17.6.2020, 65/50 cm 
Oel auf Karton 

 
 

 
 

 
 

 
 

4076, Chinesischer 
Drache III 
7.8.2020, 150/100 cm 
Oel auf Karton 
 
 

4077, Chinesischer 
Drache II 
10.8.2020, 100/80 cm 
Oel auf Karton 

4078, Ohne Titel 
(stilisierter Engel) 
14.8.2020, 77/61 cm 
Oel auf Karton 

4079, Ohne Titel 
(Abendsonne) 
24.8.2020, 90/70 cm 
Oel auf Karton 

 
 

 
 

 
 

 
 

4080, Ohne Titel 
(stilisierte Blumen) 
17.9.2020, 50/65 cm 
Oel auf Karton 
 
 

4081, Ohne Titel 
(Fantasiegebilde) 
14.10.2020, 54/69 cm 
Oel auf Karton 

4082, Ohne Titel 
(kann gedreht werden) 
4.11.2020, 50/65 cm 
Oel auf Karton 

7031, Nächtliche Vision 
(Schädel) 
9.11.2020, 80/60 cm 
Oel auf Karton 

 
 

 
   

4083, Ohne Titel 
(Fantasie) 
15.12.2020, 150/100  
Oel auf Karton 
 

4084, Ohne Titel 
(Fantasiegebilde) 
15.12.2020, 96/66 cm 
Oel auf Karton 

  

 
Genres: Nummern 4xxx = Abstrakt / Linien & Schlingen, 6xxx Kristalle, 7xxx = Diverses 
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Aquarelle 
 

Aquarelle entstanden nur gelegentlich. Nur sieben Stück wurden nummeriert. Die anderen 

schienen mir nur missratene Übungen zu sein. Weitere wurden gleich weggeschmissen. 

 

Von Aquarellen gibt es z.Zt. keine Dokumentationen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

8069, Uferlandschaft 
 
19.5.2020, 46/61 cm 
 
 

8070, Blume 
 
21.5.2020, 36/48 cm 

8071, Alpine Land-
schaft 
21.5.2020, 46/61 cm 

8072, Uferlandschaft 
 
28.9.2020, 30/40 cm 

 
 

 
 

 
  

8073, Landschaft mit 
Baumgruppe 
28.9.2020, 70/30 cm 
 

8074, Berge 
 
28.9.2020, 50/35 cm 

8075, Südliche Land-
schaft 
28.9.2020, 46/61 cm 

 

 
 
 

Erkenntnisse 
 

Die überraschendsten und – meiner derzeitigen Ansicht nach – besten Gemälde entstehen 

dann, wenn ich aus dem Nichts heraus zu malen beginne, ohne Plan und ohne Ziel, einfach 

loslegen und erst am Schluss schauen, was daraus geworden ist. Einfach im Zentrum des 

Malgrundes etwas hinpflanzen und was gerade kommt daran hängen. Das ist etwas ganz an-

deres, als nach einer Vorlage oder ein bestimmtes Sujet zu malen…  

 

Jeder und jede hat eine eigene Ansichten, Vorlieben, Präferenzen und misst nach diesen indi-

viduellen Aspekten. Das Auge des Malers sollte vielleicht die Qualität eines Werkes bestim-

men. Aber ob ein Gemälde gut ist liegt alleine im Ermessen der Betrachtenden. 

 

Stellt man eine Arbeit fertig, passt sie m.E. in eine von zwei Kategorien. Zum einen kann sie 

das bisherige Schaffen verdichten, das heisst, sie passt in die bisherigen Arbeiten hinein oder 

– zum anderen – sie kann erweitern. Was verdichtet, fühlt sich als Bestätigung an und be-

stärkt. Aber was erweitert, öffnet den Geist und die Fantasie. Sie verschiebt die Horizontlinie 

nach aussen. Hat man eine starke Heimat, fühlt es sich gut an, den Horizont zu erweitern, zu 

schauen, was noch weiter draussen ist.  
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Eine Idee 
 

Es wird immer schwieriger Gemälde zu verkaufen. Der Markt ist übersättigt und die Corona-

Pandemie hat Ausstellungen unmöglich gemacht. Wie also sich mit irgendeinem selten ge-

wordenen Publikum noch austauschen? Die vorliegende Abhandlung ist die Umsetzung einer 

Idee gegen die Flaute. Ich will auf diesem Weg ermöglichen, näher heranzutreten, als dies an 

einer Ausstellung der Fall ist. So können Sie zuhause und in aller Ruhe ein Stück weit in das 

Schaffen des Malers eintauchen, die Gedanken nachvollziehen. Vielleicht erhaschen Sie ein 

wenig Geschichte über den Fund eines unscheinbaren aber wunderschönen Kristalls oder 

was auch immer gerade bewegt hat. 

 

Was an Erkenntnissen scheinbar gesichert ist, kann und wird sich im Verlauf der Zeit doch 

ändern, etwa wie ein Gletscher sich auch immer verändert. Ist morgen noch richtig, was heute 

nicht angezweifelt wird? Auch die Sicht auf ein Gemälde ist einer Veränderung unterworfen. 

 

 

 

 

Ausblick 2021 
 

Die Frage, was ich nächstes Jahr im kreativen Bereich zu tun beabsichtige oder was meine 

diesbezüglich Pläne sind, ist nicht der einzige Aspekt. Natürlich hat man Pläne, aber ich habe 

mit zunehmender Dauer der Malerei immer öfter bemerkt, dass der Plan, die Idee nicht immer 

zu den besten Ergebnissen führt. Immer öfter ist das Planlose und aus-dem-Nichts-heraus-

tätig-werden eine Vorgehensweise, welche die überraschendsten Ergebnisse herbeiführt. Plä-

ne auszuführen gelingt einfach mehr oder weniger gut. Entsprechend fühlt man sich danach. 

Aber aus dem Unbewussten etwas hervorbringen bzw. offenlegen, ist viel beglückender, 

spontaner und besser; was auch immer unter ‚besser‘ zu verstehen ist. Kurz und gut: Planlo-

ses zulassen – das gibt die besten Überraschungen.  

 

Vielleicht wieder ein paar Mal in die Berge fahren um des Malens willen und nicht der Kristall-

suche wegen. Oder wie auch schon gemacht; einen Tag strahlen, dann im Auto schlafen und 

am anderen Tag das Malmaterial auspacken und eine alpine Szenerie festzuhalten versu-

chen. 

 

Je nach Verlauf der Pandemie-Auflagen bzw. –Verbote wäre nochmals ein Anlauf für einen 

Malkurs zu nehmen. Sowieso muss ich an meinen inneren Einstellungen arbeiten, um nicht 

wieder an der Einstellung zu scheitern, dass ich nicht genüge. 

 

Endlich die Website in Ordnung bringen… (das ist inzwischen geschehen. Schauen Sie auf 

atelier-uebelhart.ch vorbei. 

 

 

 

 

Favoriten jedes Genres aus diesem Jahr 
 

Es gibt an der Arbeit die man tut solches, das aus der Masse heraussticht. Oft geht es nicht 

um das was man mit den Augen sehen kann, sondern um die Schwierigkeiten die im Malpro-

zess zu überwinden waren, Entdeckungen die man gemacht hat oder auch das Öffnen bzw. 

Sichtbarmachen eines neuen Weges. Auch das Beherrschen einer neuen Technik beglückt 

und aktiviert die Kreativität. Meiner Empfindung nach sind es für 2020 folgende Arbeiten: 
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Abstrakt / Linien & Schlingen: 

 

 

4075, Chinesischer Drache I 

 

 

… weil er aus dem völlig Unbe-

wussten heraus entstanden ist und 

sich als starker Grundstein erweist. 

 
 

 

 

 

Kristalle: 

 

 

6235, Hämatit, 
Cavradischlucht GR 
 

 

… weil das Gebilde bzw. das Ge-

malte nur schwer noch näher an die 

Natur herangebracht werden kann. 

 
 

 

 

 

Diverses: 

 

7031, Nächtliche Vision 

 

 

… weil der visuelle Eindruck der 

Malerei sehr nahe am Gefühl aus 

der Vision ist. 
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Aquarelle: 

 

 

8071, Alpine Landschaft 

 

 

… weil es mir gut gelungen scheint, 

obwohl ich noch sehr wenig Erfah-

rung in der Aquarellmalerei habe. 

 
  

 

 

 

 

Markus Uebelhart / Juni 2021 
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